
Umlarvtermine – Information, Vorbereitung und 
Ablauf 

Der Zuchtstoff für die Umlarvtermine wird vom Imkerhof Mandl zur Verfügung 
gestellt. Es handelt sich dabei um Zuchtstoff von zwei ausgewählten Zuchtmüttern. 
Die Leistungsdaten dieser Zuchtmütter können in der Imkerschule Wien eingesehen 
werden. 

Die aktuellen Umlarvtermine sind der Internetseite der Imkerschule Wien zu 
entnehmen. 
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich, da die geschulten Personen, die das 
Umlarven durchführen, nur bei angemeldeten Terminen anwesend sind. 

Durchführung des Umlarvens 

Das Umlarven wird ausschließlich vom geschulten Personal der Imkerschule Wien 
vorgenommen. Ein selbstständiges Umlarven durch Teilnehmer:innen ist nicht 
gestattet. 

Diese Regelung dient dem Schutz der Zuchtmütter sowie der Sicherstellung einer 
fachgerechten und einheitlichen Durchführung. Die jungen Larven werden dabei vom 
Personal der Imkerschule in die von den Imker:innen vorbereitete Zuchtlatte 
umgebettet. 

Was wird von der Imkerschule bereitgestellt? 

Die Imkerschule stellt bereit: 

 Zuchtstoff vom Imkerhof Mandl 
 Einsicht in die Leistungsdaten der Zuchtmütter 
 geschultes Personal, das das Umlarven durchführt 
 Gelée Royale für das Umlarven 

Was müssen Imker:innen mitbringen? 

Imker:innen müssen selbst bereitstellen und zum Termin mitbringen: 

 vollständig vorbereitete Zuchtlatte 
 geeignete Weiselnäpfchen 
 geeignete Transportmöglichkeit für die umgelarvten Larven 

Die Zuchtlatte muss bereits vor dem Termin vollständig aufgebaut sein und zur 
Imkerschule mitgebracht werden. 

Vorbereitung zu Hause 

Vor dem Umlarvtermin sind folgende Schritte notwendig: 



1. Zum Umlarvtermin anmelden 
Bitte rechtzeitig über die Imkerschule Wien anmelden. 

2. Weiselloses Pflegevolk erstellen 
Zu Hause muss ein geeignetes weiselloses Pflegevolk vorbereitet werden, 
damit die umgelarvten Larven nach dem Termin rasch angenommen und 
gepflegt werden können. 

3. Zuchtlatte vorbereiten 
Die Zuchtlatte mit den Weiselnäpfchen muss vollständig vorbereitet und zum 
Umlarvtermin in die Imkerschule mitgebracht werden. 

4. Transport vorbereiten 
Für den Heimtransport ist eine Kühltasche mit einem nassen bzw. feuchten 
Tuch vorzubereiten. Dadurch werden die Larven vor Hitze und Austrocknung 
geschützt. 

Wichtig: Die Kühltasche darf nicht mit Kühlpacks bestückt werden. Es soll 
nicht aktiv gekühlt werden. Die Larven sollen bei möglichst gleichmäßiger 
Raumtemperatur transportiert werden. 

5. Nach dem Umlarven rasch einsetzen 
Nach dem Umlarven sollen die Zuchtlatten zügig nach Hause gebracht und 
sofort in das vorbereitete weisellose Pflegevolk eingesetzt werden. 

Wichtiger Hinweis 

Die jungen Larven sind sehr empfindlich. Sie dürfen weder austrocknen noch 
auskühlen oder überhitzen. Daher sind ein gut vorbereiteter Transport und ein bereits 
fertiges Pflegevolk besonders wichtig. 

 


